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überdacht  11

B E S T A N D

L

überd.
9

Eingang
16

M1
Gard.
11

AR
unter
Podest

M6 Überaum 1
15

M7 Überaum 2
15

Te
ek

üc
he

M8 Aufenthaltsraum
39
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M2 Musikprobenraum
110

M3 Lager Instrumente Kleidung
30

Lamellenfassade

K 1.3
Bewegungsraum Gr.1 u. 2
64

K 2.3
Bewegungsraum Gr.3 u. 4
64

1980

1450

14
50

1650

36
20

27
40

2740

1200

Schnitt TS

Schnitt TS

Schnitt VS

Sc
hn

itt
 L

Sc
hn

itt
 L

Sc
hn

itt
 M

Sc
hn

itt
 K

L

Treppenhaus
8,5

R a u m t e i l e r R a u m t e i l e r

Flur
9

Flur
7,5

Klasse Neu
55

Klasse Neu
55

WC-K
6

WC
B / M
5

in
's

 D
Gvo

m
 O

G
1
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  Pausenhalle und offene Lernzone
  52,5

2. Ebene
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Zugang Garten

T U R N -   u n d   M E H R Z W E C K S A A L
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C A M P U S - P L A T Z
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K I N D E R G A R T E N

Terrasse mit Sitzstufen

K I N D E R G A R T E N

L u f t r a u mBewegung Bewegung

Foyer SpeiseraumEingang 
überdacht
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ressourcenschonende
Planung

kompakte und 
flexibel nutzbare

Bauweise

energieeffizient
mit niedrigen

Lebenscykluskosten

klimafreundliche 
Materialien und

Produkte

umweltfreundlicher
Rückbau für

re-Use und re-Cycling

nachhaltige Nutzung
von Rohstoffen

re-Use und re-Cycling

P R O J E K T

regionaler
heimischer

Baustoff

re-Cycling
re-Use

up-Cycling

geringe
CO2-Emission

rückbaubar
und sortenrein

trennbar

flexibel und vielseitig
einsetzbares Material
für diverse Bauteile

kurze Bauzeit
durch hohen

Vorfertigungsgrad

nachwachsender
Rohstoff und
CO2-Speicher
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Realisierungswettbewerb "Bildungscampus Großgmain" 260601 Realisierungswettbewerb "Bildungscampus Großgmain" 260601

GRUNDSTÜCK
BAUFELD

ROTE ZONE
FREIHALTESTREIFEN

NACHWEIS LAGEPLAN   M I_I000

ERDGESCHOSS MIT AUSSENANLAGEN  M I_200

- NEUABBRUCHBESTAND - M 1_500

UNTERGESCHOSS ERDGESCHOSS 2. OBERGESCHOSS

I. OBERGESCHOSS  M I_200

I. OBERGESCHOSS

LAGEPLAN  M I_500

2. OBERGESCHOSS  M I_200

SCHNITT VS   M I_200

ANSICHT SÜD - MUSIKUM UND VOLKSSCHULE   M I_200 ANSICHT WEST - MUSIKUM   M I_200 SCHNITT M   M I_200

ANSICHT NORD - KINDERGARTEN   M I_200

SCHNITT TS     M I_200

UNTERGESCHOSS  M I_200

ANSICHT OST - KINDERGARTEN     M I_200

SCHNITT K     M I_200

SCHNITT L    M I_200
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ERLÄUTERUNGSBERICHT
 
In zentraler Lage neben Kirche und Gemeindeamt befindet sich der neue Bildungscampus. 
Als Weiterführung der ortstypischen Bebauung werden die jeweiligen Nutzungen – Kinderhort, Kindergarten, Volksschule, Musikum sowie Turn- und 
Mehrzwecksaal inkl. Ganztagesschule - in eigenständigen, freistehenden Häusern mit eigenen „Adressen“ untergebracht. 
Die neuen Gebäude übernehmen die Dachformen und -Neigungen sowie Traufhöhen und fügen sich in Größe, Proportion und Erscheinungsbild ins Dorfbild ein 
– Großgmain wird weiter-gebaut!
 
Der Raum zwischen den Gebäuden wird zum öffentlichen Raum – dem „Campus-Platz“.
Sämtliche Nutzungen werden über den Platz erschlossen und hier laufen die Wege und Zugänge aller Himmelsrichtungen zusammen – ein Treffpunkt für das 
Dorf und das „Herz“ des Bildungscampus.
 
VOLKSSCHULE
Der zu erhaltende Teil der Volksschule wird in Teilbereichen zur optimalen Nutzung für das neue Raum- und Funktionsprogramm und zur Schaffung von 
offenen Lern- und Aufenthaltszonen adaptiert, die WC-Anlagen werden erneuert. 
Die Erweiterung erfolgt zum Campus-Platz im Halbstock „Split-Level“ mit UG und drei oberirdischen Geschoßen. 
Hier befindet sich auch der neue Haupteingang mit Windfang, Zentralgarderobe und Foyer. 
In den beiden Obergeschoßen sind jeweils zwei Klassen mit vorgelagertem „Marktplatz“ als offene Lern- und Aufenthaltszonen untergebracht. 
Die Erweiterung übernimmt die Dachkanten, First- und Trauhöhen – Bestand und Erweiterungen werden zu einem neuen Ganzen, mit klar-ablesbarer 
Erweiterung in zeitgemäßer Architektur. 
Das neue Fluchttreppenhaus dient auch als Erschließung für Externe Nutzer und das Schulmuseum.
 
MUSIKUM
Das neue „Musikum“ wird als öffentliches Gebäude an die ortsbaulich wichtige Position des ehemaligen Gemeindeamtes positioniert. 
Straßenraumbildend rückt der Neubau an Kreuzungsecke, übernimmt die Gebäudefluchten, Dachform und die Traufhöhen von Volksschule und neuem 
Gemeindeamt und vervollständigt die straßenbegleitende Bebauung.
Dem Eingang vorgelagert ist ein kleiner Vorplatz als Teil des Campus-Areals. 
Hier befinden sich Fahrradabstellplätze, eine Ladezone sowie ein barrierefreier Parkplatz für den Bildungscampus. 
Das Probelokal der Trachtenmusik befindet sich im Obergeschoß. Büro, Übungs- und Aufenthaltsraum im Erdgeschoß werden über die vorgelagerte 
Garderobe erschlossen.
 
KINDERGARTEN
Der neue Kindergarten wird ebenfalls über den „Campus-Platz“ erschlossen und ist über den Fischerweg auch direkt erreichbar. 
Der Windfang mündet im offenen zentralen Foyer, welches über einen Luftraum mit den 4 Gruppenbereichen im Obergeschoß räumlich verbunden ist und über 
ein Dach-Oberlicht natürlich belichtet wird. 
Dem Geländeverlauf folgend ist das Foyer sowie der Essbereich um 4 Stufen abgesenkt, der Höhensprung ist als Sitzstufen nutzbar. 
Der erdgeschoßige Bewegungsraum kann über eine mobile Trennwand dem Foyer zugeschaltet werden und wird zur Bühne. 
Vom Essbereich gelangt man über eine überdachte Loggia zur großzügigen vorgelagerten Terrasse und den Freiflächen. 
Der Zugang zum Garten erfolgt über eine separate Schmutzschleuse mit Matschgarderobe und Außen-WC. Der bestehende Freibereich wird erweitert und 
adaptiert.
 
KRABBELVILLA und JUGENDZENTRUM
Die Kleinkindbetreuung bleibt unverändert erhalten. 
Durch das Absiedeln des Bauhofes wird der Garagenbereich im UG zum Jugendzentrum mit neuer vorgelagerter Terrasse ausgebaut.
 
TURN- UND MEHRZWECKSAAL / GANZTAGESSCHULE UND NACHMITTAGSBETREUUNG
Zwischen Krabbelvilla und neuem Kindergarten befindet sich der neue Turnsaal auf Erdgeschoßniveau mit direktem Zugang über einen Windfang vom 
„Campus-Platz“ und bietet sich daher auch als Mehrzwecksaal für das Gemeindeleben an.
Über dem Saal ist der Bereich der Ganztagesschule und der Nachmittagsbetreuung im OG untergebracht, mit vorgelagerter, großzügiger und teilweise 
überdachter Dachterrasse.
 
UNTERGESCHOSS und PARKIERUNG
Volksschule, Kindergarten und Saal mit Ganztagesschule sind über das Untergeschoß miteinander verbunden. 
Im Verbindungsbau befinden sich die Turnsaal-Umkleiden. 
Der Turnsaal ist als „Carport“ aufgeständert und bietet Platz für 17 PKW + Zweiräder und einem direkten Zugang zu den Umkleiden. 
Die bestehenden Parkplätze bleiben erhalten und werden für die neue Wegführung des Fuß- und Radwegs um eine Reihe ergänzt. 
Die Parkplätze werden mit dazwischenliegender Baumbepflanzung begrünt.
 
Fluchtwege und -Längen sowie Brandabschnittsgrößen lt. OIB werden eingehalten.
Der gesamte Bildungscampus ist barrierefrei erschlossen.

KONSTRUKTION UND MATERIALISIERUNG
 
Die Errichtung der Neubauten erfolgt in Holz- bzw. Hybridbauweise.
Das verbindende Untergeschoß sowie die aussteifenden Erschließungskerne werden in Massivbauweise Sichtbeton 
(=Brandabschnitte) ausgeführt. 
Die Errichtung der Obergeschoße erfolgt in Holzbauweise mit Massivholzdecken und Außen- und Innenwänden aus 
vorgefertigten Elementen aus heimischem Holz. 
Lediglich für die Obergeschoße der Volksschul-Erweiterung wird eine Hybridbauweise vorgeschlagen, mit Decken 
und Tragstruktur in Ortbeton (Schall- und Brandschutz) und Wandausfachungen aus vorgefertigten Holzelementen. 
Die Möglichkeit von Holz-Beton-Hybriddecken muss statisch und wirtschaftlich geprüft werden.
 
Die kompakten Neubauten erhalten eine hochdämmende Gebäudehülle in Passivhausstandard. 
Die hinterlüfteten Fassaden werden aus heimischem Holz ausgeführt.
Der außenliegende Sonnenschutz ermöglicht auch eine Verdunkelung der Räume – eine aktive Kühlung ist nicht 
notwendig.
Die spielerisch erfahrbaren Innenräume werden mit naturbelassenen Materialien und bunten Textilien gestaltet. 
Der Innenausbau mit Holz, Lehmputzen und akustisch wirksamen Textilien schafft eine wohnliche Behaglichkeit und 
ein gesundes Raumklima. 
 
 
ÖKOLOGIE / NACHHALTIGKEIT
Der gesamte Planungs- und Ausführungsprozess erfolgt unter Berücksichtigung einer nachhaltigen 
Kreislaufwirtschaft in Nutzung, Betrieb und Rückbau/Entsorgung.
Sämtliche Konstruktionen sind geschraubt und demontierbar – keine Verklebungen (mit Ausnahme der inneren 
luftdichten Ebene) - keine Verbundwerkstoffe – generell hohe Rückbaubarkeit. 
Unbehandelten Materialien wie Holz, Lehmputze, Filz … sind re-use- und recyclebar.
 
Auf den Dachflächen des Turnsaal-Neubaus bzw. der Ganztagesschule sind großflächige Ost-West-orientierte 
Photovoltaikanlagen möglich. Generell: einfache, smarte Haustechnik.
 
Grün- und Gartenflächen werden mit hoher, ortsüblicher Artenvielfalt und abwechslungsreich-erlebbaren Nutzungen 
wie: Kräutergarten, Insektenhotel, Bienenstöcke, Beerensträucher, Mager- und Blumenwiesen … gestaltet. 
Befestigte Außenflächen werden wasserdurchlässig und sickerfähig ausgeführt.

ANSICHT NORD - VOLKSSCHULE    M I_200 ANSICHT NORD - MUSIKUM   M I_200

ANSICHT SÜD - KINDERGARTEN     M I_200ANSICHT SÜD - TURNSAAL / GANZTAGESSCHULE     M I_200


	260601_WB Bildungscampus Großgmain_Wettbewerbsplakate

